
Karriere mit System
Systemische Therapie und Beratung 

(DGSF)
Psychologischer Psychotherapeut (PP) im 

Vertiefungsgebiet Systemische Therapie



Wissenschaftliche Anerkennung 
der Systemischen Therapie im 
Dezember 2008 in Deutschland



Feststellung des Nutzens und der 
medizinischen Notwendigkeit der 

systemischen Therapie für 
Erwachsene im November 2018 

durch den G-BA



Systemische Therapie ist ebenso 
wirksam oder wirksamer im 

Erwachsenenbereich bei
• Depressionen
• Essstörungen
• somatischen Erkrankungen 

Substanzmittelkonsum
• Schizophrene Störungen (in Kombi mit 

Medikation und Psychoedukation)



Die Grundhaltungen des systemischen
Denkens und Handelns

• Wertschätzung und Respekt gegenüber der 
Klient*in und ihrer Ideen

• Ressourcenorientierung
• Neugier
• Lösungsorientierung
• Kontingenz
• Neutralität 



Dreijährige Weiterbildung
Systemische Therapie und Beratung (DGSF)



Eingangsvoraussetzungen
• Hochschulabschluss (Diplom-, Bachelor-, Master 

und Staatsexamensabschlüsse aller 
Universitäten, Fachhochschulen und dualer 
Hochschulen) mit sozial-
/humanwissenschaftlicher Ausrichtung und 
psychosoziale Praxiserfahrungen 

• Und andere....



Theorie und Methodik

• 300 UE systemische Theorie, 
Konzepte und Methoden



Therapeutische Praxis/ 
Beratungspraxis

• 200 UE
• Nachweis über Kurzprotokolle
• vier ausführlich dokumentierte therapeutische 

bzw. beraterische Prozesse, von denen einer 
mind. 10 Sitzungen umfasst



Peergruppe:
• 100 UE Regionale Kleingruppen
• Protokolle
Supervision:
• 150 UE
• zwei Fallvorstellungen mit Videoausschnitt 

oder mit einer Live-Sitzung im Institut



Selbsterfahrung:

• 60 UE integriert in die regulären Seminare 
• Ein viertägiger Selbsterfahrungsblock (40 UE)
• Ein fünftägiger Selbsterfahrungsblock mit 

Übernachtung in einem auswärtigen 
Seminarhaus (50 UE)



Abschluss und Kosten
• Abschlussarbeit und Kolloquium
• Das Zertifikat des Bodensee-Instituts kann 

bei der DGSF eingereicht werden, um den 
Titel „Systemische TherapeutIn/ 
FamilientherapeutIn (DGSF)“ zu erwerben.

• Kosten: 7920 €



Systemisch auf Rezept!



Psychologischer Psychotherapeut (PP) im 
Vertiefungsgebiet Systemische Therapie

Umfang der Ausbildung

Das Bodensee-Institut bietet die Ausbildung in Vollzeit für einen Zeitraum von 
mindestens drei Jahren an.
Die Ausbildung umfasst insgesamt 4.200 Stunden und gliedert sich in:
1. Theoretische Ausbildung (600 UE)
2. Selbsterfahrung (120 UE)
3. Praktische Tätigkeit I und II (1800 Stunden)
4. Praktische Ausbildung (600 Behandlungsstunden)
5. Supervision (150 UE)
6. Freie Spitze (930 Stunden)
7. Zwischenprüfung und Staatliche Abschlussprüfung



1. Theoretische Ausbildung (600 UE)

• 23 Ausbildungsblöcke à 3 Tage und 1 
Abschlussblock à 2 Tage

• Grundkenntnisse (200 UE)
• Vertiefung I (200 UE) 
• Vertiefung II (200 UE)



Lehrende für die theoretische 
Ausbildung

www.bodensee-
institut.de/index.php/institut/lehrende-
dozent-innen-team#psychotherapie

http://www.bodensee-institut.de/index.php/institut/lehrende-dozent-innen-team


2. Praktische Tätigkeit I und II
• Die Praktische Tätigkeit (PTI) ist in einem Zeitraum von 

mindestens einem Jahr, stationär in einer psychiatrischen 
Klinik abzuleisten.

• Die Praktische Tätigkeit (PT II) ist in einem Zeitraum von 
mindestens sechs Monaten abzuleisten in der Praxis 
eines/einer Psychologischen Psychotherapeut*in oder der 
Praxis eines/einer Ärzt*in mit einer ärztlichen Weiterbildung in 
Psychotherapie oder in einer vom Sozialversicherungsträger 
anerkannten Einrichtung der psychotherapeutischen oder 
psychosomatischen Versorgung von Erwachsenen und/oder 
Kindern und Jugendlichen.



3. Praktische Ausbildung (600 Stunden)

• 600 Behandlungsstunden unter Supervision in 
der Institutsambulanz des Bodensee-Instituts 
und ggf. in anerkannten Lehrpraxen

• Mit den Behandlungen kann frühestens nach 
einer erfolgreichen Zwischenprüfung und der 
damit verbundenen, vorläufigen Erteilung der 
Behandlungserlaubnis begonnen werden.



4. Selbsterfahrung (120 UE)

• SE 1: 5-tägige Selbsterfahrung
Familienrekonstruktion 

• SE 2: 4-tägige Selbsterfahrung
Narrative Biografiearbeit

• Se 3: 3-tägige Selbsterfahrung
Therapeutische Identität 



5. Supervision (150 UE)

• 100 UE Supervision in einer Kleingruppe 
von 4 Auszubildenden mit drei 
unterschiedlichen Supervisoren

• 50 UE Supervision im Einzelsetting
• Die Supervision soll gleichverteilt (am 

besten nach jeder 4. Behandlung) im 
Rahmen der Praktischen Ausbildung(PA) 
erfolgen. 



6. Freie Spitze (930 Std)
• Vertiefung von Wissen und Fähigkeiten in bestimmten 

Bereichen des psychotherapeutischen Arbeitens
• Individuelle Schwerpunkte über Peergruppenarbeit, 

Überhänge aus den unterschiedlichen Ausbildungs-
teilen, Prüfungsvorbereitung oder weitere Seminare

• 150 UE Peergruppe und zwei kostenpflichtige 
Wahlpflichtseminare am Bodensee-Institut sind  
verpflichtend



7. Zwischenprüfung und staatliche 
Abschlussprüfung

• Mündliche Zwischenprüfung erfolgt nach dem ersten 
Ausbildungsjahr im Bodensee-Institut.

• Die Staatliche Prüfung zum Psychologischen 
Psychotherapeut beinhaltet zwei Teile:
1. Der schriftliche Teil der staatlichen Prüfung wird vom Institut für 
medizinische und pharmazeutische Prüfungsfragen (IMPP) 
organisiert und ist jährlich im März und August möglich. 
2. Die mündlichen Prüfungstermine werden individuell zugewiesen.



Ausbildungskosten
• Die Gesamtkosten für die Ausbildung betragen 

insgesamt ca. 22.000€. 
• Eine Refinanzierung der Ausbildungskosten ist 

über die Praktische Ausbildung möglich. 



Wenn Sie Interesse an einer 
systemischen Weiterbildung oder 

Ausbildung haben: 
www.bodensee-institut.de

Wir freuen uns auf Sie!

http://www.bodensee-institut.de/

